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Krimi nah<tatilltik - Kri oon--- - - __ ----2~

Litt em tnr .
Fr . H. Ab.gg, Vebor die B edeutung der
Kt"lJl.iftalu at i$t l1: I Hr d ie. lYi8l , n&chaj t , di e

9 vnd am l"!Jebung im (}.bid. d•• 8lraj
11"" 1865 - () Ta r d . , La Oriminald
• Pa';' 1886. - H. e, Bc b ee l , A rt..

jio<.ut<lIis·jlil;", H. tl. I., es. 4 8 . 887 ff · 
oft , .Jrl "X,,'iminaZ'tatil tik U

, 1. Supp lt.mt:nt
n tl. 81, 8. 616 jJ. - Ar t. "K rim i.

" Jf 1:11er', B01l'ert'al 1071, lt zi kon , 4 . ßufl ·,
_ E.. Mi. chI er) Z ur Organü atWn und
der K""'~üti". Oeuerr. stat. Mooat. ·

16. JaJwg., Witn 1890. - H • .. . 8chtt l,
if-g .. du Krimin au !<Uu tilt, i",1Je. 07l
')eAi~ du Deul.cht74 Re icht . , .A.llgem. stat .
I J* g.. 1890. 8. 185 f/. - D. ru l b.,

.../trtiC der Kriminalstatl Bt,1; in Dtu tuhla nd
"". tb<lIda 8. 469 (I. - E. Ni" h l. r,

.tatUt .. che a eber. itht<n Ilber die
' /It, tlJend4, 3 J ahrg.• 1894., S. 36 1 f/.

• . JI a y r, Zu r Reform d..- RUcl;faUBt aJ.iBt.k.
• •~09tr.ntl~.Jahrg.• 1896 • •Y. 16~ tJ' - E.
bkr ger , UdJtrdt't Vergk u:hbarlu it kr imina U-
f'al<n,Jahrb.f . Nat.. N F . Bd . 14 S. 605ff ·
l,,~ e ? b t r g , lJit Ergwni .. e di r deut,chrn

I; 1882- 1892, ebtnda, 3. F . B d. 8
I hud714.D (.ergl. auch frühor. l3IJ.nd.).
ft' ~ I nt Aubll tu von W6 r abu r g er ,
.',. t a1'k t l Bodio und Bo,c o im B uJ.letin

.nltTflalional tl• •taliltiq1l', R..... 1888ff.
. aUf'trdtm tl · l 'orall " t6 AUerat uran ga.bm i~ tUta

d t"h.t,k" . .dlo Quell.nw..-ke tlJr die
. .tr Kti miual.tatu ti k komfMfl dif 4Mt"
.tnt"hen Vt GD I ' .r t ttt lchungm In BttrtUht.

A. Wirmii1 ghau~.

}' u in uenerer Zeit zug~ l
t)ii' ('0'0

-n. kr"' . I 1 Wirtocha ltll -" K .-.~~ JS!l5 ,'r!-'lUIII"",'nr,'{'ht~ wtJfI."n I '. ... .. .... webene 8Iaae.J- ' . . h f <- ,-< .) \" 2. K. Im .n~e ...n ~Inn•. 3. p-o. ....._~u_
b<'1.0l/;l'n ..11' au ,,(n IV_ • - 4 ll' K d ._ --

eu ,-,,'r,'I,'" .j;;4~11 ,,'rur tl'ilt, di e . ... . ,un die kapitalilltl ocbe~,-'O" ' • w• ise . 5. I "b ...lebt der K. oeIt 181<.

1: ~'l,e l l ht L \\. t"'" 'WlIfi lp ,la.:-\ er- : i.I
~I)~ I • W
P ' -. "Il,,,.,,"'lt.J) i, V,·m r(,'I!u n!,:,'" 1. lrt8ehaltllehe K. Im welt.erea

-mI ... , . ... • I , - Al . .,..~) 7\1:1Hnntllnll!,' n, \ on ucn ~·r· • wirt acbefflieh e Kr; is im weit.ereo SiDu
l\'llft'u ;l 77~J I I)<kr b3.0 0 '" mhrmlich k ann man jede zeitweilige Störun g des Wirt·

' _ I r I' 0 0
0

we ihlich . E., ,,,IT,'n .,.·ha.tl leben .. bezeichnen, dur ch die ein """".....er
j 1)1. f ' • T \ J K 6'-

od
,- 11 0 0 I'orl)( rruft, " '1.' da., J ler r eis von P erson en erhebliche Nachteile erleidet.

1II1:~I~~ ·bt:·lri ftl . ." } '" 1,1~i;. Alten-
l

kl"'ili,,,en In einer G,"'elh,chaft mit entschieden vOrherr
-ID . .tllhrt' reIni" am ,!",·..:-I :'1l n-tö . gt, sehender Knt~ralwirtschaft ents tehen solche tö

ig,'ll , !t.h hier W ' l'ntltth e 1 nlenwhiede rung~n lediglieh (lu~eh Ausfälle in dem normalen
clr .\Tt der >!r:,fhllTen HlUl<lh~llg. F.Jll , sachltehen Pr<JduktiOllsertr nge ode: dun.'h ung e-

11rur die /lI" tol ' II , utlt-n·n BeZiehungen. wöhnli che Gütervernichtung. Di e WIT)nmgeo
kn' 10 Y, rllT\" h(~" ull,l ,Yergehen gegen z...B. von scb:Lcchten .Ernten ode~ .Viehseuchen

h:lllpl" i<:hh"h m tI n l' ommermonatell , wurd en also hier unmittelbar als Krisen bezeich-
: ' _ u da.- Y"rmo!!'·n dagegen \'01'-1nct werden k önn en , In der Geldwirtschaft tre
in ~.cn " -inl, n non,\!en begangen. teu die F olgen solcher Störun gen immer durch
ine Yorfühnmg ~Ier Ergebni.> e and~rer \ V ?rmitt~Jwlg der Preisbil~ung hervo~ ; sie ve~·
muß hit'r ,entl'hte t werden. Einc r teilen SICh daher in vorwickc lte r W eise auf die
h, n Gt1!l'nüber"tellnng der Hnupt datcn verschiedenen Bevölkerungsklassen und belasten

eiltll'lnen Länder wird nngesichts der nicht imm er vorzugsweise diejenigen, die unmit
VCT>t'hieolenhcilen der Statis tiken (s. telbar durch den Produktionsau sfall oder die

nn ' achlicher 'Wert nicht beig=esse n Güterzerst ör ung gctroffen werden. Der Landwirt
);f nucn. kann z. B. dur ch E rhöhung der Getreidepreise

teilweise oder vollständig für das ungünstige
Ern teergebnis entschädigt werden, der Schaden
tri fft dnnn die Kon sunlenten und weiter auch
die Pr oduzent en und Verkäufer anderer 'Waren,
deren Absntz beschränkt wird, weil eben die
Käufer mehr fü r Brot ausgeben müs sen. Immer
aber wird der vorhandene objel..-tiveGüt erausfa.ll
an irgend welcher St elle seinen nacht eiligen Ein
fluß au übe n , wie umgekehrt ein objektiv über
den gewöhnlichen tltand hinau sgehender Pr o
dul-ti onsertr ng gewissen Schichten der Gesellschaft
zu gute kommt. Man kann solche durch Güter
aus fall entstehende Kri sen - soweit man sie
überhaup t zu den Kri sen rechn en will - als
D efi ci t- o de r B ed arf skri s en bezeichnen.
Meistens sind sie nicht von lflllger Dauer, da
z. B. die folgende Ern te häufig schon ße&;eruog
brin gt. Doch könn en sie ich auch läng ere Zeit
hi nziehen wie das Beispiel der Baumwollnot
während des amer ikanischen Bürgerkri eges zeigt.

Ein e anderc ebenfalI zu den Kris en im wei·
teren Sinne zu rechn ende Störun g ent.<teht da
dur ch daß in den Pr odukti onsbedingun gen oder
den Wcltmarkt verhältnis sen wichti ger W
eine Aenderung .t at tf indet , durch die für ~eD
grollen Teil der bisherigen l'roduzent~ eme
üb ermächti ge Konkurr enz gescha.ffen. wud •
w\ITde in den er. ten .Jnhr zchnten dleiles Jahr
hund ert s die JIandarhcit auf den wicbtigBteD ~.
dnstri ellen Gehieten mehr und Inehr dUrdl •
Maschin e venlrän gt , und 80 steht die ev.lIlfii'cM
Landwirt.schllft seit einet" Reihe von Jahre m·
folge <!PrEntwi ckelun g der modllJ'Mlltbo>W~
mitt<,1 unter dem llrucke <WslW



Krisen



Produlrtlon skris en. Die angeführ ten Arten
n ' ell "owohl im weiteren ,,-ie im eil!:ent
Sinne haben nicht-" Biit.eJhaft es an 'sich ,

sind durch die an gegebenen GrÜnde
m~n genÜgend erkliirt. Bei den eigent
~.en insbl'ilondcre ist die Spekulation
.heHlle Kraf t zur Her stellung df'8 Zu
I der, wie alle Welt im ,orau' weiß, zn

ktienuntel'l>ehwungoo wirklich 01_ kri...........
d<'l wodureh also in den betrt>ffenden !'rod k <." .

0 " t'igm die Konkurrt-n z 'hirt t Ileh~~...~ ...
siud selche Oriln,lunll"n "'Nt weoiger auf ~ 1IIlf!e1'1Ih=!i..

aI die Umwandlungen. IJinI(.... al über . die riehtigeu 0
IUl U ~Hl l~old~e 11llJ(t unrh t-~ng ~uwelt neue gro8e ti=f~::~

_{ ru; denn dann z iJ.tl J'i\h , tlaIJ die ._ 1 D'w,e."" o. , IE' Oriiodun ..
} ...t'1I~t t'nn l4i ( a.u h-h nit'ht UD- ~ __1_ L ~, ."~.. u...t~()l1ßperioo.. nur

In I <Im h,,,,h!l< JltUlllhU Er"lU"hUlI('U lSl\lelpaplt>re auf den)l t au ~:.::~~
pr. 'h, 1\, und die ~.lfl"id)( hrich t ich ~ runde ......Fabrik en, Bu_ I

dia. uh.'rmäili· hoh e \.klil'l\kapital auch uach dem ew"Ch un.. lIIil
r,uldun u u nter norm alen ' '''crhilltni-- Üll 1"1 tu ~r"L ' k -.,'"" . .~ . " U~~w.lll! 'eit im )litb<owerb,
auch nur 11t' 11 gt'wÖhn li"ht,:n Zin r- nh- J~ tzt. rut.jl"t(.~", in ~l{'f' }"'onn Oll

1Ul1. H rtu fl " rren -n au ch noch and ere ~<"haftel~ auftr eten. ~) ""erden ie iJlreo.:;~=::
lh ..\"(·D't i lH.lnUn~· der Börse au f , wie auch nl.cht einstellen , wenn tri a&cl1

roll von '-'taat r n, denen muu blind- .Iahr e hindur ch, wegen der niedrigea
" ' lilli,' nen .dM<,,,' liehell hat ,: Ei.hkUun g Er~Ugnl"se keinen Gewinn eniele.n. D '

u . luue ~<'lten" ame ri kau i-chor Ei- on- r etiseh ang euomruene RegelUOll'der Prod
n-w. D:Uln beginn t die nll~emeine dur ch den Prei- ün dor dann nur ..

ler -uch t dem ande ren noch mit " inen und uU" ollkommen statt , denn di v~:::
U 1I 1m ".'Zukommen lind erhöht dadurch der kleinen Produzent en t~ zur Erleich

Dt ':'il ii; ,kr Kr isis, Zu dlle~u ~roßen, Teil des )Iarl..-te>;nur wenig bei , und die grolleD
die \ erl ,H I' dl~ kle inen Ka~'talh""'tzer, sich eben auch durch das Alll;blei~n der DWi

'h Zllil. BörsC!l<plel .haben .,-erle.tt'l\ ~as"en; denden nicht verdrängen, unterliegt ~ ket
. die k!wl erell Bankie rs, di~ Ihren Kund ?n I~wel(el" ~aß die ung ünstige Lage der Eisen
I ~<'\'ilhrl haben, werde';! oft s tar k m ~Itt- indu strie m den dem Krach von 1 ,3 fol~dt6

-chllft gez()g~n, und die groß en .ihien- \ Jahren durch die Produktiousfähigkeit der \'Qf

kommen nich t selten dadurch zu Seha- dem Krach gegründ eten Aktiengee<>l1""haften
d.1H Fiu:U1zleute,. die auf ihr e Verwaltun g \ verursacht wurde. E" liegt in solchen Fällen
uß haben, die Mitt el derselben zur Unt er- Ueberprod uktiou in dem Sinne vor, daß die
n)! zweifelhaf ter Gründungen benut zen und lProdu ktion zu groß ist , um Preise zu ertllÖ\l
die sich später en twertenden Pap iere zu- liehen , bei denen die Produzenten den normalen
-n, _ :\Iit den Handel s- und B örsenkri en IKap ita lgewinn erlangen. Man kann eineu solchee

. det -ich immer auch eine Kr editkri si s , Zustand als P 'ro d u k t i ou s k r i s i s bezeichnen;
ich dur ch ein rasches und starkes Stei gen wenn er aber längere Zeit dauert, erscheint eil

Di-konts und des Lombardzin sfnßes sowie wieder angemessener , illll als eine durt'h l,ri,at
'h eharal..-trns ier t , daß viele Überhaupt wirt schaftlich e (nämlich naeh dem Kapi~
Kredit mehr finde n könn en. Di e G eld- winn beurteilte ) ueberprodukti oll enMandeu e

i _ bt ge,,-i'.;ermaß en die höch"t e teigerung Depr ession zu chllfakterisieren. Ab Heilmitt el
Kr ,ih kri, i. : .;ie äuße rt sieh nicht nUT in er cheint die Kartellierung der mit einander

h,)hell Bankzinsfuß, ond ern auch in der konkurrierend en Großbetri ebe. Es ist aUerdiu
.! de, ganzen auf Kr edit gegründeten schwer mit Erfolg anzuwend en und kann danu

ut-meehank mus. Das i\fiß tra uen de. Publi- ,om volkswirts chaftli chen Standpunkt e hedenk
richtet , ich auch gegen die großen, llIl lieh werden; ab.er. es läßt "ic~ nicht leu.m.en,

gar nicht gefährdeten Bank en, mnn will daß solche Ver eulIglmgen als eme naturl!emaß e
)1 tallgeld haben. die D epos it en werden Weit erbildun g der großkapitalistischen Produk
zurückgeford ert , die ~-oten zur Einl ösun g tionsweise ersch einen.
'erl. ~ konnte .elbs t die so fest begrün- Der natürliche Heilun~prozeß aber I.. , .ilt

Ban - von England zu wiederh olten Mal en , darin , daß durch Erniedri gung der Produktion 
injl' teiIwei"e- infolge der lUlzwec],.·IIläßigen kost en! wozu. namentli~h techni.c~e Y.erhtol""rnD
"1t der BcstitruDlm~n der P ecl'sehen gen VIel ~e.tragen konn en, auch. dIe h("l'll~

, in ern~tliche Y erlegenb eit gebrach t setzten PreIse der Erz eugnh;se fur die ProduzenteIl
wieder lohnend gemacht werden , wodurch dann
die Ge8chiifte sich wieder beleben.

4. Die K. und die kapital lle ~
dukttoDswelse. Viele sind nun , der. n.oiclä.
daß Uebetprodnktion und Produlctions~ ueh
ohn e vorhergehende spekulativ A I'l!Ituft!.tIl
im normalen Gange der Yolks irtscilaft aI8.t.a!.t<ti 1lenProd\l~-
notwendigeF?lgeder~RP' I 11'" \' 00-
weise pl.'IlodlSCh 'iI'1ederkehrf'nI1l
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ich it der werden. Der moderneliItereil 8chrifteteUern. die o1C 101 di Zahl dI

d~~ beochilfti..... haben, $lt'~en O~· e n , trieb hat ie b eee:.
KlUt

I
nfral!eh Chai m .~ ' , 'i m o nd 1 auf emeJll ,nt'be RrijLkr ROmIMLt ,

,[ alU , I St d 1 kte "lelCh!orlllil'er l.e18tUJIII'tlllltleltli, • - -_ U"W ,-nr811' teu ... "n pu I • ~ ,'--'- L.. __h r ..... t ' nlt ru,'!nm'r war . UUUD ......
'" bal'- den 1 ol",r""'l a der [nd',"'lri., zur 'ch _._ .
"'10 - e- '" llt ,\ n...eh ,'idq ,,07.1ß 111' t ... _
iIa,..hin enarbcil vor \l 'll',n, I. ,j dem ,:""•."U -r- wwlen, ])"B dgen tlil 'he Uebel
rd ntlich ";k~run ,ltr 1'n,lullJlIlut mu die heutigen GroUhetrie be v~

"fuj.tl.un~ \lehr \rhdr.k, iill., und Lohn - I 'rol luklion~kraft leicht auf di e .llalla
b.~ ' .hunt1 ZUt-aJ lH ll l' l\ t n\ f, und,~ll\,ul~tt-n dalll'r,, l~~ ... l.._-l:iph ...
~",.. ~ ... I I h 1l produkti ön in dem onen """"'~

,lall ,li< ElI! iekelung d." k~plta .. ;," ', en , ~ . rat en un d zWI\I' auc h ohne daa
.nt ht... tut! Xetwcudi rkl'lt einen " h.lU~pt ueh und 'ßöracuH!)okulation ein 1Je1lOl1de.
wi..chen da ~Uh.'"t'ht*'nl'u :Mt\."~ (' der Prot~~ll1:c W ..

und d. r KIl11t'kriÜrdl Huuptt~'I"" d er Jlövolk~- daz u gegeben worden ist. enn flIr
tun mit sich brin;;<, \ <'hnhch J~t auch die d uktiousz weiz IIU. dur chaus reellea
H,ltl h . r t u, ',che Kri-enthcoric &1 der fort- durch eine °gute Er ute, giirultige A
wähn ud -td,[Cn,len Produktiv it ät ,wird die der hültuissc, technisc he Verbessemn gea ...
\ rl.'; t r I.L~e zufaücnde Quote (die SICh nach giin. tige Konj unk tur mit reichlicb 'eb

..

( 111 n twen.Iiucn Ld wllsUU[crbnl t di er Klasse Preis en entsteh t, ~o wird jeder Unt. '
' li UllUl'; kleiner, und die ,1Moe der Pr o- sofort seine Prodll~tion so,weit wie~ ...

,h t lllll\ daher keinen genügenden Absatz lieh ausdehn en, seine Bet riebsanlagen er1l1ll11l11il
l en, Auch P r o u dh o n findet die Erklärun g vielleicht auch noch ne ue erric hten . Jert.
ler ri- darin. daß der Arbeiter mit seinem daß er dadur ch zur IIe rbei fiihrung einfII

Lohnv ; ' -ln Produkt nicht znrück kaufen k önne-, schlages beiträgt , aber er will die gute~
;l f.H , und En g el -, herrnehren in ihrem kom- heit benutzen, so lange es möglich ist, • er
munt-ti -chen ;l1anif",,( die .Krisen eben falls als weiß, daß andere dies um so aWlgiebiga.-tIlaa
notwentlih'" Folgen der kapitali stischen Produk- würd en, wenn er auch selbst darauf veIZÜlIlllIl
ti u, Die Pr oduktivkr äfte, die der Gesellschaft wollte. Früher oder später tritt dBDJI auch
zur Yerlügtlllg ständen, seien zu gewaltig ge- eine Wendung ein. die Pr eise sinke n infolp d8:
worden für die bürgerlichen Eigentumsverh ält- übermäß igen An gebote, und wenn die stebenden
ni-se, -ie würden dur ch diese gehemmt und Produkt ionsmitte l bedeutend vermehrt worden
durch die Ueberwindung dieser Hemmnisse sind , so tritt jenes Rin gen der lelvmszljhen
bni,'hron ,ie die ganze bürgerliche G.. ellschaft Großb etr iebe ein, von dem oben bereits die
iu Tnordnung, :l1j 11 bringt die Krisen Wenig- j Rede war. Nichts steht theoret isch im W.,
'ff" - m-o ern mit dem ,Kapitalismus in Zu- daß solche Ersehcilllmg en gleichzeitig bei all en
• 'rom.nhang.. ab er UDnmuot, daß dns Kap;- Pr oduktionszweigen ein t.reten könnten, und dem
taI durch die norroalerweJ.'e Immer mehr lort- nach ist die VODS UV }fi Il u, a. bestriu.e
:hrtitt'nde ~'enninden:ng .,einer GewiDnrnte ;l1öglichkeit einer a ll g~ m e in e 0 Ueberprodak
.ch VDO2 m zn ZOIt zu g~w~en Unt er- tioo ( , den Art.) theoretisc h vorhan den, _

n bmlloC'en und andrrCll lelehtsmmgen peku- der Begriff jn dem hier angeno mmenen Id-
~r oDen" erloc 'en II\,-se, was dann zu einer wirtschaft lichen Sinn e aufg efullt wird. Wie &idl

n · - Illme. d~ we~chc das ~g""arrunelte die Prei se aller Wa reu gleichzeit ig heben kö~
~\'a 'nrt -ehulthehe) , ~PI~al tCllweise, ver- so köonen sie sich au ch gleichzei tig senken UIId

DI br un.: WIeder em ><rclgen d<>lKapltalge- zwar auch so ticf, daß viele Produzen ten 11I
Wll ru~ ermoglieht werde, Iallen "w·'gen n'cht hr d ' al v __aa l.E ' ' h k ' u ~ 1 me en DOrm en~_-
"hh 'l'~t,wke

t
, t 7.U\'~r 'enuco!hdaß die kupitalist i· gewinn erlaDgen, Dabei ist ~utürlieh auoh _

~ e .."'u lODswm"eaIM 1 rer Olgencn Natur mit der kapitalist' ch P d k ' '-'"
~'t'.. i, " r ebel erzeugt, "i e d.. Übrigens in nu. lieh verbuud ene ~ en ro u tlOnsw",.. ..
deru \r t auch ?ci jeder andereu Produktio lls, ' dM privatwirtschuf~~~~nu~ VO~ ~cd;ut~g;.m.
w,eJ " ',I'" ~all "em ,~· urdr. In er, ter Linie steh t Pro du.l"tiouaUDterneh e rge n~ ~:iIduIC
hier .'he l:n,.'ch;rhClt d ~'r Anpassun g der Pro- der \Varen abhän i 'fung en VOn er
~hlktil)n an lh,. Kon~unluon l wobei l\ricde.rweiter Damit hän .gfg st.
In Botracht kommt, .laß die letztere nieht nur verh'Ut' "ßß kJe~ner 7.u.,ammen , daa ...

I b_'''rfn' , msm" Ig eme "- ... "ß' ~,n_von (E'n ntnU It'I'Ö('n und ~('i~ltoKCn, 8ondero Yiele Produz ent . ..C"l· U<'f'rmale~-
vor allem l1uch vun d"IU Einkommen der Kou. Den Ir l' p en rUllllereud wirken k

eotell ahhän~ })je Anp......ung erfolgt that- wie~ ' I'~h( IC T<Kluzenten kommt"" darIIDf
ddWeh durch ueprobi,'r.n, uIIll zWl1rdräu aell hldht'c BI ulen vo~ dem Pr eise als GewinD•
aicb Ja d D_. ed Pik ~ ,a >CII '1e aber He R h f'-er ~IU zu J f'ß) n:x n ~tion"7.w(' i )!e r('riod e J. . h 1 1 . ( 0 8tO lU Ul
.... uterneluner, aIa dem Ilcdiirlni en"'l'rieht ),Ü!ml' w'ih~e ~ I~n i else ang<'l!chafft und
60 d..faß llboral! und ununtcrbT<K'h"n l'i~ _0 Rann ' I Il e\ 1crstelluu!!"1"'.riode
KuDpf - Due!A herncht, durch den .Ii,' leicht Ilar'r ~,un~cllr Preis de.r fertil!'!"
eh lIcbUIa !Je erbor fondhrend v rdriingt 11,'ieht .ogar d?~I~" t(,CWi,1l1lI~ehr enthaIteD,

~)~ t' lI nicht mnm.l\ltdedt1'"l1.



steht der Ver/r.IIufer,wenn er aWl dem Inicbat iat ihrea'.~-~_..
Unternehmen. auch noch &hulden .ich immer feiaen:n W>d

hat. 80 iot überhaupt der 8picl1"&uw,wendet, praktiach keiBe ae
l'rodwwnteu ein Zurückgchen d... siichlich legen a.llerdinrsodie
Waren unter den ·ormaJ,.talld er- Konsumtion freiwillig eiDegew~_=I=.

eIl ! ehr Cl\i( ; je näher ,I r l'rci>! auf, und ... iot nicht ricbl;ig, W •
di Spielrauni es rückt , um so früher bei theoretischen~

!.ehlder Zustand d labil"ll tlki"h - ' normneu wurde - hei .jDkend-~~~~~=~
IOU' ,11IU mit einem .\l llk ein .i, ·h weit llchlil'lUich vorziehen, ihre U
der ZUAAlulUwbnl<·h h.norl( vhen kann. stiindig zu verbrauchen und nich mehr
l1ialrI gt'1l l'rd.... \l'r"UlI",,~~n n erab- zulcl?en: Die Erfahrung zeigt \~.

d r 1",1"1<, dudurch wird die . achfrage Kupitalisten gerade in Zeiten d.. 1Iil".~
tur die Arlll,it~rkla,,"eu bostimmten Kapita lgewinnes besonders sparsam werdea,

(~I n;".-,·n vermindert und die Ceher- sie auch bei andauernd sehr niedrigems.uul.
'on lull di,,,,em Hebiete voranlaßt . Zu- des Zinsfußes keineswegs mehr als~

1 u ,\rb" ltcr~n tla.-,;u.u l(en statt, ~vodurch leichtsinnigen Spekulationen geneigt ...erilIl.
ft unbenutzt bleiben, was einen ob- sondern im allgemeinen die steher"" eDJl lIUIIlIa

\ olk. ,";rt>lehaftlichen Verlust bedeutet. wenig eintriiglichen Anlagen immer 'mehr be!ar-
l,t es lI~cht richtig , daß die hier in zuge.n. Die aLlmiihliche Herabdrückung -

tehenden Er. ehemungen der Ueberpro- Kap italgewinnes durch die zunehmende Kon
und die aus dieser abgeleiteten Kri sen kurrenz der Kapitalisten wird von dieeea r...-

die zu geringe Bemessung des Anteils der unangenehm empfunden, ist aber an icll keiDee
kl: " ?' an dem Prod~tion ertrag ent- ,,:egs ein Z~chen der .wirtschaftli ehen Depreesioa,
~o \\ uns('hens~ert e- .l st, daß dies: r An- vielmehr eui volks~irtschaftlich günstiges Sym
lirhst groß SCl, so waren doch bei Jeder ptom , wenn damit Vermehrun g der objek-

I.,.-elb.cn Kris~ e?enso leicht möglich, tiven Güte rerzeugung und eine Verbetlserung
nwurtig, dn es Sich unmer darum hande ln der Lage der Arbeiterklassen verbunden ist.
die Produ1.-tion dem Einkommen der Ar- J edoch kommt die Verminderung des Kapital

wie der Übrigen Gesellscllaft:lklassen richt ig gewinnsatzes nur insofern den Arbeitern zu gute,
--eu. Erhalten die Arb eiter einen größeren als sie durch die Konkurr enz des Kapitals
an dem Pl'odukt ionsertmg, so wird sich die Vermehrung und Erweiterung der Pro

nur die Quantität ihrer Konsumt ion, son- dukt ionsanlagen verursacht . Zu einem großen
am'h die qual itative Zusammensetzung der- Teil aber entsteht sie nur durch die Kurs

ändern, indem geringere Warenq ualitäten steigerung der vorhaudenen Aktien- und Schuld
b.",-ere ersetzt werden. Andererseits aber verscllreibu ngen, wobei die früheren Besitzer den

. .11der Anteil der Kapitali sten entsprechend Gewinn davon tragen, oder sie bildet eine Er
lern, und demnach nicht nur ihre Nach- leichterung für die verschuldeten Staaten und

nach den höchs twert igen Konsumtion s- andere Schuldner, sowohl durch die Ennög lichung
tänrlen , sondern auch die nach neuen von Konversionen als auch durch die Zins
tions- und Transportmitt eln, Überhaupt crmäß igung bei der Aufnahme neuer &hulden.
t .iliguug an neuen Unt ernehmungen ab- Im ganzen muß also zugestanden werden, daß
. Dadurch entsteht also wieder relative die kapitalist ische P roduJ,.-tionsweise die Tendenz
roduktiou auf diesen wichtigen Gebieten. in sich schließt, abwechselnd Hebungen und
lir- l"nternehmunge n zur Her stellung von Senkungen der yolbwi rt chaftlichen Bew~ng
. cn, Eisenbahn wagen, Schienen, Schiffen zu erzeugen. Diese ch'~'ankungen .aher bilden
nd darauf berechnet, daß jähr lich nicht gewissermaßen nur die allgemcme. Un.ter-
atz für den V erbrauch geschaffen wird, st römurig j sie sind nicht schroff, uD:d die." en

auch eine fortwähr ende VermehrunO' dungen nach abwärts haben noch nicht dLCBe
ionalon Bestandes an solch en Produktion~ deutung von Krisen . Die besonderen Lrsa~en
. tattfinde . Tritt diese nicht oder nicht Ider cig~ltlichen Krisen ~ombinie.ren ;;ieb: viel

11 ndem :\Iaße ein so hab en diese nter- mehr mit dieser allgememen Bewegung,. md~
gen keine volle Beschäftigung für ihre die Spekulat ion bei günstigen GclcgenhClt~ die
ion-kraft , es werden Arbeiter entlasAell, vorhandene Tendenz zun~ ~ufsch~g über
z~ll(r'n sich dieselben Er scheinungen, wie mäß ig "erstärkt und schheßhch d~ Jähe ~
niigelldem Absatz deI' für die Arbeiter- der Preise von einer unhal tbaren .Hohe als~
h("<timmten Konsumtionsgegensl:iiude. erscheint. Alle beobachteten Krisen lassend81

dtr \{odhertu""cheu Kriscnthoor ie mÜßte auf die oben angeführten }'orm~n (yon;
ehmen, daß die KapHl\listen für das lIul'h mehrere zU8l1mmentreffe>nkonD::;~
fall!'nde g illkorumen \)('i einer gewisseu rühreIl und durch ihre~o~d~, ~el .~~

dl'll.",lbt.lt gar keine Verwemlung mehr bar en 1.!r8ach?1 erklären, di.e, ~ ..-..:..
WIl>\ .loch offenbar llicht zutrifft. Zu- Produk tIOnSWeise erzeugt an "h keine ......-



Kri ....n

ooodel'll BDr vonZeit zU2 '''t <IMEin - hd mrat ""rordnung lallpe1lld1-t... ... .
seUeD ildendt'l1 Faktoren . ich .Ii.· Panik , ohaedaI die Itaok~

......... _ • tt 1St Oie ersten wirkli eh mehr BI. du l!"""QIidIe~"ar.
KriIeII ill~ Jahrhuu,llOrt sind im "'.... -nt- an nicht metalli sch gedeckten lfotlla Ir
licheo Hf Eng/and ehrlillkt . Dir Kri -i. Die U"l'aehe dif'!"'r KriBia lag ill der~
\'Oll 1 1 eil lan ,! ,lad u", b , dall du A b- .I.u-d,·hn uuj\" der F..i.....b&hnbaut8ll , lUld Ihr
!llU& engfi her \\ ren im Ausland e nach der Wi r kllnl! wurdn durch eill MlIem kl,. lirkt.
JU ..... l1ptriod ,llOu übert rie n,·u . Er~~':"lIlgpn Ihr e Fulgen macht en ·ieh auch auf den1C
bet eit('m nlcht eu t-p rneh. ])w 1'1"1" " von t inout mehr oder weniger fühlbv . Die 1CrU,•
1 h t ihn - HaU}>I"irkung<'n ,·benfall- in : von 1857 ha tt e ihr en Au gangllpunkt iDAmerika
Englalld . ~i" ~nK Im . lih. 'rmiil li !\,'·1l Börsen- verbreitete sieh dann über England . WQal '
opekul doucn , he,oUllt,I':' in s üdumerikani sohen IOHl. die Banka kt e su spendiert wlll'den mull~'
~laa !>&}>i"""1l und me: ikanisch cn und and eren und ging daun auch nach DcutBebland hinüh '
Ilfrg r sakt ien, hervor und verursach te name nt- wo nnme nt lich Hamburg sch wer getroffen wu':;"
lk h len Zusamm enbru ch zah ln-ieher noten - Da s allgemeine Ste igen der Warenpreise hau:'
aos "lc r llolnkh iiu",·r. Dah er wurde durch teilweise seinen Gru nd in dem ZufluJl de kaI,.

R:mkg " tz on ll{!ö lll'Stimmt, ,laß au ßer- fornisch eu un d nus tral i cheu Goldes , wurd~ aller
halb em ee i.....-n L'ru krei- es um London auch wieder durch die Spekulation ins Malllo.e ge
; rÜ&.... Bank ge ell-ehaf ten zur :Sot~nausgabe tri eben ; daz u kam Icicht sinuiges Kreditge~ d,r
berechtigt sein sollten . Auch wurde die us- Bank en ,große Börsensp eku lationen in Verhindung
>... be von _~oten unt er ;; I; außerh alb Schot t- mi t zahlre ichen Gr ündu ngen von Aktieng e' ,Il.
lande \ erbote n . •[unm elrr aber wurd en X oten- schatten . Auch Deutschland hatte in der )Iitte
hankl!l:. Ilschnften in übergroßer Zahl ~egründet, der 50er Jahr e seine erste Gründung speriod e. und
ws.- nicht weni~ zum Ausbruch der Kri sis von namentli ch wur den damals in vielen :Mittel· und
1 'b<-lt rug . E. war die" wieder eine durch Kl einstaa ten Noten banke n errichtet . Die Kri" ,
l! ebcl'!'opt'kuIa tion entstandene Kredi t- und Geld- von 1 66 blieb wieder im wesentlichen auf Eng.
krisis, t ür die man auch die Bank von En gland land beschrä nkt. D en An stoß dazu gab der
wegen der unvorsichti geu Verm ehrung ihr er Stur z des Bankhaus es Overend, Gurney 10:Co.,
Xot, nauseabe mit ver an twort lich milchte. D er und die Panik wurd e so hefti g , daß zum dritten
Abfluß von Gold nach Am erika gab die un- Male die Suspe nsion der Bankakt e erfolg en mußte,
rni te lbare Veranlas sun g zu dem Rü ckschlng. ] D ie Kr isis von 1873 hatte ihren Hauptsit z in
In den '\ erein igten taaten h err schte um die- D eutschland uu d Oesterre ich, doch ging auch
selbe Zcit eben fall . ein tolles Sp ekulat ionsfieber . ein selbständ iger Stoß von Amerika aus. 1\0

d -ieh name ntlich in zahlr eichen Griindung en, nam entli ch der S tur z des H auses Jay Cooke & Co.
Ei -enbahnen - im Staa te. ewY ork wurden im einen weiten Er schiitt erun p;skr eis er zeugte. In
.lahre Ifl3U allein 60 konz essioniert - Kaniil cn, den beiden erstg euaun ten Ländern hatten ,ich
~erkMl U8"' . i[rillerte. Di e englische Kri .i s Börsenschwind el und Gr ündtm <l'sfieber in einem
brachte aneh den amer ikani schen Auf ChlVlI1lg früher nie dagewesenen Grade b entwickelt. n or
i~ t~ke~, . ~nd ll?" .Jahr l~i zeitig te auch Ieigentliche ":Krach." t rat im .;)1ai i!l ~nen ~in;
hier a ne Kn ''' , be I der alle )i oteubank en dCil m D eub chlan d zClgte Sich dIe :K.risJ> III weIlI~er
Land eo ihre Banahllln gen cinRteHten. Bnld aber nkn ter F orm , aber auf allen Gebieten InU

began n UDtn der Vereinigt en· tuat en-Bank - ein rascher wir t chafUiehc r Rü ckgang ein. cl,·r
die jetzt ni..ht mehr BllndCllhank , ,onll ern Privat· I· mit einer m ehr ere J uhr e dnuern den Stocknng
lUItft'llehmllng mit Konzl ,",ion des Staatp s P enn- unll Depre ssion endigte . . I.uch die iibril!l'"
'Y!vanien war - eine nelle 8ehwinclelb ewegnng ILänd er gur opas hatlr n un ter dieRemUmscln", ng
in V erhindung mit dem V"",n che einer Mono· mehr oder weniger zn lciden. D en tief' k u
poh l<iemnR des Baumwollmarkt Ci'. DM Ende P,mkt der Depr , ion findet man im .l:lhre
war die Kri .i on I 3!1, bei der !15!JBank en ihr e l S7S, in dem auch E ngland . ll. a. iufol~ ,I
ZIhlun gen eiD.t~lltt'D, ulld die llueh eine tark e JJankeroU' dcr City of G1nagow-Bnnk. he><"nd '"
BtIekwlrkung anf F.ngland au.übte. Die "or- I stark in )litlci, len chaft g'Czogen ~·nnie. Im
JlerneheadeMeinun g WIU' damalJl, daß die Kri.en · ,lahre tH79 trat ziemlih allgemein eincl l...."enlfi~
~Iehtieh dllrch dlll! lln"olide Vf'I'fahren der I· ein, lmd vQn 1880 und 1 1 nn entwickelt.. ich
:IIr8Il1reDIUldnamentlieh durch i~bennäßige Soten- in. Frnnk.reieh nnt er Fiü lrtl ng der Unio n ilfn . ralc

,
JiE~:beftlrdeJ't "omen"eleu. In EnKiand ," .. I r eme .tark e Ud1er'I Wktllation. Di e :1'0

_ daIler ftIr die Znlttmft .oldlCll }füg. war 1 d('l' Zu"am menbrueh .he" r Ban k 110

tlureb diePeeI' 8ankak Ton 1844 ";ne im ganzen bloß anf l'rnn krl'il'h ''''''' 'brink
bs' ochondie grolle Kri ' ron BlIrwenkri i " "t den. ,Tahre h S wunl di
dIa nea_ o-tz diEl!en Zweek Bllnen pMttlation in 1'l,'ut" 'hlnlld " i lt r

Still Ill«hanisehe 1ebJ1aft, und die Indlltot1i," UUrl ll ", " ,,'I'k,....iktil !ft
lIII1' lIIehlIrfIma'der KJWiHl!'I'1'f!lt'hn 1 morm h"hr' Knr ,,\ \I~'r
die'lnbkte d111cllelne im folplden.raJu. tr1lt ....r lUkk' l'hla,.. " i..
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Kupfer s. Metalle.

Llttera1;ur •

Künste s. Urh eberrecht.

Kurantmti.nze s, Münzwesen.

Ktlstenschlfrahrt 8. Schiffahrt,

M az Wif'eA, (}e.t:ltie1aUdar R-+! ,H-,
ji fWC 1868 (' . .4..j1. 189 0) . - To d o "!""
N • "' re h. O.uA iehU -'" B. '" • ...,. tiM'~.
,",," eil ..071 .4. h ." , Dre, dma 1858 / 11I1.- N • • -
." ir! h , Die Bpt "ulatiorol"rioil - 1878. ~
18U _ Rod b. r t .... Zur Bde ..ehtA tiM'
. o.i ai... Ji.....g. (n. ... .,jUlI/abo d.. "..,.. Brief ·
an ... Kirc hm..nn), Borlin 18711. - O. c lu l-
h /i .. s e r , Die "';rt.c haf tlich' K........, Ber lift \876 .
_ E fI 9 . 1s , B . ...... E. ])iL/aM"I/' . Umll'Cl'l· ..., ~
WiI ..... chaft . Zürich 187 8. - J . W ol f · DM
g.geflw/irt ig. Wirt. chßft.ltriI iI, TUhinfJ'" 1888 . 
W .... err ab Pr ..... und Kri .. n, StuttgarC 1889.
W i tt .lI h IJJ. r, Unter... eh..ngen ilb.r d... Kap itDZ.
Tübing ... 1890, S . 228ff . - E . .. . B.rgmann ,
Gelchi chte dcr naticmalIJkon011Juchen Krilentheoriet&.
Stuttgart 1896. - G, 0 0 h n. NationaUJ"ono

mie

d.. Han d.l ... nd Verluhr •."elen. (8y. tem 111), 8tutt
gart 1898. 8 . 295jJ. - J .. g/ar, Dei crü"
comm. rcialel , 2. id . Pari. 188 9 . We~
LiUtratur bei Be r k n • r, Art , "Kri .. n

u,
H. d. St.,

Bd . 4 8. 89 1 jJ. Lexis.

Kunstindustrle s. in Art. "Gewerbe" sub II
Bd. I S. 851.

Krisen _ I..agerhiWler und Warrants

•,alllt,erotten kleinerer Bankhäueer
lutItt"Il auf Seiten des Pr ivat

eh sehr tark 1U1 dem Bördl'D 

.... tte, Jn demselben Jahre hrachtc
groß<'n Hauses Barlug in I..ondon

. weitvf'J"hreitetenU nheils . Es
durch das Einlreten der Bank von
anderer Banken. eine größere Kats-

vermeiden. Im J ahre 1893 brach
Ilank- und Eisenbahnkrisis in den

ten aus, die sich in Europa
iIßIUi-ic'h!ichnur den Besitzern ameri-

. enbahnfonds fühlbar machte. Im
die Krisen seit 1866 die periodische

keit, die sie bis dahin annähernd
ten - Je von s wollte darin sogar

r-UDJrnenhang mit der Sonnenflecken
Inden -, gänzlich verloren. Als eine

• eit der neueren Zeit glauben manche
dauernden Depressionsperioden (1874
dann wieder 1882 bis 1888) ansehen

Indes hat es auch früher an ge
Uebergangszeiten nicht gefehlt . Auch

- kgang fast aller Preise in den letzten
_ den man fälschlich auf die Silber-

und die angebliche Goldknappheit
lIDführEenversncht - an sich keineswegs
iIIelle5Symptom, da diesePreisern iedrigung

Verminderung der Transport- und
kosten vollkommen gerechtfertigt ist.

• Jahren befindet sich die Ind ustr ie,
Dividenden der AJ.-tiengesellschaften

&rotz der ermäßigten P reise in einer sehr
en Lage, da es nicht auf die absolute

Preise ankommt, 80ndern darauf, wie
. sie. nach Abzug der Kosten übrig

Die Preise der landwirtsc haftlic hen Er
Bindübrigens seit 1896, nämlich sobald

schaftliehen Konkurren zbeding ungen I
, bedeutend gestiegen.


